
Dokument:/HALLO/Produktion/2013/12/01/hgv/Seiten/DGV03.pgl     Autor:niemeyek     Datum:12.12.2013 10:35:27

GV 3 Sonntag, 1. Dezember 2013Lokales

Einmal für die Promis kochen
Rüdiger Martens aus Altenberge gehört zum Küchenteam des Bundespresseballs  

Von Katja Niemeyer

Eigentlich bringt Rüdiger 
Martens jungen Menschen 
das Kochen bei. An diesem 
Wochenende hat er aber 
einen spannenden berufli-
chen Ausflug unternommen: 
Der Altenberger versorgte die 
Gäste des diesjährigen Bun-
despresseballs mit kulinari-
schen Genüssen.

ALTENBERGE. Nicht er al-
lein freilich. Sondern in 
einem Team mit 120 Kö-
chen. „Das ist eine echte He-
rausforderung“, erklärte  der 
48-Jährige im Gespräch mit 
der HALLO, bevor er am ver-
gangenen Donnerstag zu 
dem viertägigen Einsatz in 
Berlin aufbrach. Eine He-
rausforderung vor allem, 
was die Zahl der Gäste be-
trifft. Für 1000 geladene 
Gäste bereitete die Küchen-
Crew ein exklusives Vier-
Gänge-Menü. 2000 weitere 
aßen sich an acht verschie-
denen Themenbuffets satt. 
Insgesamt 4,5 Tonnen fri-
sche Lebensmittel verarbei-
teten die Köche – für Rüdiger 
Martens „astronomische 
Größen“, wie er unumwun-
den einräumt. Sein Revier ist 
normalerweise die Lehrkü-
che des Adolph-Kolping-Be-
rufskollegs in Münster. Auf 
dem Plan stehen dort in die-
sen Wochen Hirschragout 
und Hasenrücken. Rüdiger 
Martens ist gerne Lehrer, 
wie er sagt. „Ich versuche 
meinen Schülern beizubrin-
gen, dass sie Einsatz zeigen 
müssen, wenn sie beruflich 
weiterkommen wollen“, er-
klärt er. Sein Credo: „Jeder 
ist seines Glückes Schmied.“
Ein Quäntchen Glück war 

aber wohl auch dabei, als der  

Küchenchef des Nobelres-
taurants Hugo im Hotel In-
ter Continental, Thomas 
Kammeier, die Liste der 
Gastköche für das gesell-
schaftliche Großereignis zu-
sammenstellte und hierbei 
unter anderem Heinrich 
Wächter konsultierte. Jenen 
Lehrer, bei dem er – und Rü-
diger Martens – einst das 
Kochhandwerk lernten. 
„Wir kennen uns vom 
Schulhof“, erzählt der Al-

tenberger. „Und Heinrich 
Wächter hat uns wieder zu-
sammengeführt.“
Das Inter Continental ist 

seit vielen Jahren Gastgeber 
des Bundespresseballs, auf 
dem sich Prominenz aus 
Politik, Wirtschaft und 
Funk und Fernsehen tum-
melt. Bevor sich die Persön-
lichkeiten am Freitagabend 
die Köstlichkeiten auf die 
Teller luden, vollbrachte das 
Team um Thomas Kammei-

er eine logistische Meister-
leistung. Die Arbeitsabläufe, 
weiß Rüdiger Martens, „sind  
bis ins letzte Detail ausge-
arbeitet“. Welchen Platz er 
einnehmen würde, erfuhr er 
erst vor Ort. „Aber ganz 
gleich, wofür ich zuständig 
sein werde, ich bin bereit, 
mich unterzuordnen – auch 
wenn ich nur Kartoffeln 
schälen muss.“ Schließlich 
gilt: Dabei zu sein, ist der Eh-
re genug.  

Rüdiger Martens in seiner Lehrküche im Adolph-Kolping-Berufskolleg: Normalerweise bringt 
er hier jungen Leuten das Kochen bei. Foto: kn
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Diebe fragenDiebe fragenDiebe fragenDiebe fragen

nach Sperrmüllnach Sperrmüllnach Sperrmüllnach Sperrmüll

GREVEN. Drei Männer 
haben am Donnerstag-
nachmittag bei einer Gre-
vener Familie an der Bar-
kenstraße nach Sperrmüll 
gefragt. Die Bewohner 
sammelten einige Gegen-
stände zusammen. Als die 
Männer mit einem roten 
Transporter davonfuhren, 
bemerkte die Familie, dass 
ein Galaxy Tablet aus dem 
Flur gestohlen wurde. Hin-
weise an die Polizei, 
℡ 0 25 71/9 28 44 55.

Alle sieben Alle sieben Alle sieben Alle sieben 

Windräder laufenWindräder laufenWindräder laufenWindräder laufen

SAERBECK. Im Bioener-
giepark Saerbeck laufen 
seit Donnerstagmittag alle 
sieben Windräder. An den 
kommenden Werktagen 
werden immer wieder eini-
ge für Restarbeiten oder 
der 300h-Wartung abge-
schaltet, teilt die Gemein-
de mit. Somit seien die 
Arbeiten zum Ausbau der 
Anlagen der Energieerzeu-
gung im Bioenergiepark 
Saerbeck abgeschlossen.

Debatte über den Debatte über den Debatte über den Debatte über den 

Begriff HeimatBegriff HeimatBegriff HeimatBegriff Heimat

GREVEN. Nicht in der 
Stadtbibliothek, sondern 
in den Räumen des Hei-
matvereins in der ehemali-
gen Alten Post findet am 
Dienstag (3. Dezember, 
19.30 Uhr) der Debattier-
club statt. Das Thema lau-
tet: „Heimat – ein Begriff, 
mit dem wir Deutsche uns 
schwer tun?“. Der Eintritt 
ist frei, eine Voranmel-
dung nicht nötig. 

Straßensperrungen Straßensperrungen Straßensperrungen Straßensperrungen 

beim Sternenzauber beim Sternenzauber beim Sternenzauber beim Sternenzauber 

GIMBTE. Aufgrund des 
Gimbter Sternenzaubers am 
heutigen Sonntag (1. De-
zember) bleiben der Alte 
Fährweg zwischen Kirche 
und Dorfstraße sowie die 
Dorfstraße zwischen Döll-
ken und Überwasserstraße 
bis 22 Uhr für den Verkehr 
gesperrt. Umleitungsstre-
cken – auch für den Bus-
verkehr – sind eingerichtet.


